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Kalenderblatt
31. August

Namenstage: Paulinus von Trier,
Raimund, John Bunyan

Blick zum
Himmel:

Sonnenaufgang 6.27 Uhr
)untergang 19.57 Uhr
zunehmender Mond

Bauernweisheit
zum Tage:

Viel August)Sonnenschein
bringt guten Wein.

Fast vergessen: Dansche (lieb, nett)

Der Spruch
von heute:

Alles hat seine zwei
Seiten.
(Deutsches Sprichwort)

Man erinnert
sich:

Im Jahre 1056 stirbt die
Kaiserin von Byzanz,
Theodora III. 1909
wird der deutsch)
evangelische Bischof und
Menschenrechtler Hans)
Joachim Fränkel geboren,
1935 der amerikanische
Schriftsteller und
Mitbegründer der Black
Panther, Eldridge Cleaver.
1942 wird der deutsche
Zweig der „Roten
Kapelle“ ) ein von der
Sowjetunion gesteuerter
Agentenring )
zerschlagen; insgesamt
werden etwa 600 Personen
verhaftet und fast 60 von
ihnen hingerichtet. 1974
stellen die Piratensender
„Radio Veronica“ und
„Radio Nordsee
International“ ihre
Sendungen ein, weil die
Niederlande die Vergabe
von Werbespots und
Lieferung von Vorräten
verboten haben. 1995
stirbt der deutsche
Zeichner und Grafiker
Horst Janssen.

Küchenzettel: Gefüllte Gurken mit Reis

Der kleine
Wink:

Um Mückenstichen
vorzubeugen, kann man
sich mit Nelkenöl
einreiben. Auf Parfüm
und parfümierte Seife
verzichten.

Bayerisch-irischer
Biergarten am Sonntag

Greilsberg. Auf einen typisch
bayerischen Biergarten mit schat-
tenspendenden Kastanien, dazu
entsprechende Bewirtung und auf
Live-Musik von der irischen Grup-
pe „McMahon & O’Reilly“ können
sich am Sonntag die Besucher des
Gasthauses Pritscher freuen. Ab 17
Uhr werden David und Sean McMa-
hon sowie Ted O’Reilly unverfälscht
und mit viel irischem Stolz irische
Tanzmusik und irische Folk Balla-
den anstimmen. Bei ungünstiger
Witterung ist der irische Abend im
Roßstall.

Busfahrt zum
Karpfhamer Volksfest
Langenhettenbach. Am Montag

wird mit dem Bus zum Karpfhamer
Volksfest und der Rottalschau ge-
fahren. Wer noch mitfahren möchte,
sollte sich umgehend bei Heiko
Mießlinger, Telefon 0152-02021323,
oder bei Gerhard Reindl, Telefon
0175-4904782, anmelden; beide
sind ab 18 Uhr erreichbar. Die Ab-
fahrt erfolgt um 7.30 Uhr in Lan-
genhettenbach, anschließend an den
weiteren, bei der Anmeldung ver-
einbarten, Haltestellen.

Fischgrillen bei
den Bergschützen

Ergoldsbach. Am 8. September
gibt es bei den Bergschützen wieder
gegrillte Forellen. Der Straßenver-
kauf beginnt mittags um 11 Uhr
vorm Schützenhaus am Volksfest-
platz.

Mit der Raiffeisenbank auf Prima-Giro-Ausflug im Freizeitland
Rottenburg. Die Raiffeisenbank

Pfeffenhausen-Rottenburg-Wilden-
berg eG hat ihren Prima-Giro-
Ausflug im Rahmen des Ferienpro-
gramms abgehalten. Rund 100 Kin-
der und einige Erwachsene machten
sich mit den Betreuerinnen Magda-

lena Brandl, Katharina Franz, Ma-
ria Hundhammer und Nadine
Stockmeier auf den Weg nach Gei-
selwind ins Freizeitland. Bei herr-
lichem Sommerwetter und sehr hei-
ßen Temperaturen war die Stim-
mung im Bus hervorragend. Wäh-

rend für die kleinen Kinder eher der
Bereich mit den Tieren und die
langsameren Fahrgeschäfte interes-
sant waren, wagten sich die älteren
auch schon an die rasanteren At-
traktionen, wie die „Drachen-Höh-
le“ oder die „Boomerang“-Achter-

bahn. Bei sommerlichen Tempera-
turen war natürlich die Wildwasser-
bahn heiß begehrt, um sich etwas
abzukühlen. Kettenkarussell, Rut-
schen und weitere Attraktionen des
Freizeitlands Geiselwind wurden
ebenfalls genutzt. .

„Wildnis Expedition“ im Auwald
Ferienprogramm des Bundes Naturschutz führte ins Biberrevier

Rottenburg. Im Rahmen des Feri-
enprogramms unternahmen Kinder
und Erwachsene mit der Bund Na-
turschutz Ortsgruppe eine Wande-
rung im Auwald, entlang des Otter-
bachs und zu den Weihern bei
Oberndorf. In Reih und Glied wie
bei einer echten Expedition am ro-
ten Seil geführt, überquerten Mäd-
chen und Buben einen tief einge-
schnittenen Wasserlauf über ein
schmales Brett balancierend und
fanden einen Pfad durch die „Wild-
nis, kletterten über Totholzbaum-
stämme und schlüpften unter Ästen
im Gestrüpp hindurch.

Biber staut das Wasser auf
Mit kunstvoll erbauten Dämmen

hatten Biber das Wasser an man-
chen Bachabschnitten aufgestaut,
so dass die Eingänge der Wohnbur-
gen im Astwerk unter Wasser nur zu
erahnen waren. Wie keine zweite
Tierart gestaltet der Biber seinen
Lebensraum, so dass Biberreviere
mit ihrem Wechsel von tiefen und
flachen Uferabschnitten für Fische,
Amphibien, Libellen und Wasservö-
gel inzwischen wieder zu den arten-
reichsten Biotopen in der Stadt
zählten, erklärte Vorsitzender Franz
Gumplinger und Biberbeauftragter
des Landratsamtes Landshut.

Im Rahmen des Biodiversitäts-
projekts „Marktplatz der biologi-
schen Vielfalt“, bei dem die Stadt
Rottenburg als Modellgemeinde
ausgewählt wurde, bringt sich die

Bund Naturschutz Ortsgruppe mit
ein, so auch mit dem Fotowettbe-
werb unter dem Titel „Mein Beitrag
zur Artenvielfalt“. Der ortsbildprä-
gende Baum, der Altgrasbestand,
die Feucht- und die Trockenfläche,
die Blühwiese oder das Schwalben-
nest am Haus. Auf dem Bild könne
jeder zeigen, was er selbst zur Ar-
tenvielfalt leiste oder was er für bei-
spielhaft im Sinne des Artenschut-
zes hält, betont Gumplinger. Jeder
kann seine besten zehn Fotos bis 9.
September entweder ausgedruckt in
DIN A5 in den Briefkasten des Bin-
der-Pehr-Hauses Pfarrstraße 5 wer-
fen oder per E-Mail an die Adresse
info@heimatmuseumrottenburg.de
schicken. Die Abgabe ist an dem
Tag auch persönlich möglich: Ab 19

Uhr treffen sich die Teilnehmer im
Binder-Pehr-Haus. Dort werden die
Fotos auf USB-Stick, Handy oder
ausgedruckt entgegengenommen.
Bei der Zusammenkunft treffen die
Teilnehmer eine Vorauswahl. Die
Fotos werden im Rahmen einer Ver-
anstaltung des Biodiversitätspro-
jekts „Marktplatz der biologischen
Vielfalt“ am 19. September im Bür-
gersaal vorgestellt. Das Publikum
darf abstimmen, welche Fotos die
schönsten sind. Unter anderem win-
ken den Fotografen als Preise: Bäu-
me und Sträucher für den eigenen
Garten, Nistästen, Insektenhotels
und Blühmischungen. Die Fotos
werden beim „Tag der Regionen“
am 22. September im Bürgersaal bei
der Fotoausstellung präsentiert.

Mit der Bund Naturschutz Ortsgruppe machten sich die Mädchen und Buben
auf die Suche nach dem Biber.

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

um Ihnen eine zuverlässige Lie-
ferung einer journalistisch hoch-
wertigen Tageszeitung ermögli-
chen zu können, geben wir unser
Bestes. Mediale Inhalte, von de-
nen sie sicher sein können, dass
diese aufwendig und mit großer
Sorgfalt recherchiert wurden,
sind unser täglicher Anspruch.
Doch leider belasten auch uns die
sich verändernden wirtschaftli-
chen Rahmenbedingungen. Ins-
besondere die stetig steigenden
Preise für Betriebsmittel und
Energie sowie steigende Perso-
nalkosten erhöhen regelmäßig
unsere Ausgaben.

Daher sehen wir uns gezwun-
gen, den Bezugspreis des Rotten-
burger Anzeigers ab dem 1. Sep-
tember dieses Jahres auf monat-
lich 34,50 Euro (inkl. MwSt. und
Zustellgebühr) zu erhöhen.

Uns ist bewusst, dass auch Sie
von den Mehrbelastungen betrof-
fen sind und versuchen stets
durch organisatorische und be-
triebliche Optimierungen in allen
Bereichen die Kosten und da-
durch Ihren Abopreis möglichst
gering zu halten. Eine Ausgabe
Ihrer Tageszeitung kostet Sie da-
durch nur knapp 6 Cent mehr.
Damit gehören wir weiterhin zu
den preiswertesten Tageszeitun-
gen in ganz Bayern.

Wir wollen auch zukünftig mit
der gewohnten Qualität für sie da
sein und hoffen auf Ihr Verständ-
nis für diesen unumgänglichen
Schritt!

Wir bedanken uns für Ihr Ver-
ständnis und Ihr Vertrauen.

Die neuen Bezugspreise im
Einzelnen:

Trägerzustellung: 34,50 €
Selbstabholung: 34,20 €
Postzustellung: 36,30 €

Ihr Rottenburger Anzeiger

Abensberg/Kelheim. Fibromyalgie-
Selbsthilfegruppe: Mittwoch, 4.9., 15
bis 16.30 Uhr, monatliches Treffen im
Caritas Sozialzentrum in Abensberg,
Max-Bronold-Straße. Info unter Tel.
09443/3703; Neuzugänge willkommen.

Hohenthann. FC: Mittwoch, 4.9.,
nochmals Möglichkeit zur Abnahme
des Deutschen Sportabzeichens; 17.30
Uhr, Treffpunkt am Sportheim.

Neufahrn. Bürgerenergieverein:
Sonntag, 1.9., 8.30 Uhr, Gottesdienst in
Asenkofen anlässlich des Tages „zur
Bewahrung der Schöpfung“. Anschlie-
ßend ist im Gasthaus Fäth ein klima-
und energiepolitscher Frühschoppen.
Die Moderation übernehmen Mitglie-
der des Bürgerenergievereins. Die ge-
samte Veranstaltung wird vom einge-
tragenen und gemeinnützigen Bürger-
energieverein organisiert.

Neufahrn. Katholischer Frauen-
bund: Dienstag, 3.9., 19.30 Uhr, Treffen
des Singkreises des KDFB im kath.
Pfarrheim zur ersten Probe nach der
Sommerpause.

Neufahrn. SPD-Ortsverein: Heute,
Samstag, 16 Uhr, Minigolfturnier auf
der Minigolfanlage in der Freizeitanla-
ge. Alle Mitglieder und Freunde des
Ortsvereins sind willkommen. Auf die
Besten warten schöne Sachpreise.

Oberlauterbach. Frauenbund: Sams-
tag, 7.9., Ausflug nach Herrenchiem-
see; Abfahrtszeiten: 6.45 Uhr Rotten-
burg, Bahnhof; 7 Uhr Oberlauterbach,
Bushaltestelle; 7.05 Uhr Thonhausen;
7.10 Uhr Baldershausen und 7.15 Uhr
Pfeffenhausen, Sparkasse.

Oberroning. Schützen: Das Schüt-
zenheim ist ab Dienstag, 3.9., wieder zu
den gewohnten Zeiten geöffnet; frei-
tags erst wieder ab 20.9. geöffnet.

Paindlkofen. FFW: Samstag, 14.9.,
19.30 Uhr, Nachfeier für alle Helfer des
Gartenfestes im Feuerwehrhaus.

Pfeffenhausen. Billardclub 73: Heu-
te, Samstag, 18 Uhr, Vereinsmeister-
schaft 9-Ball im Vereinslokal an der
Moosburger Straße.

Pfeffenhausen. Wanderverein: Sonn-
tag, 1.9., Wanderhütte ab 13 Uhr auch
für Nichtmitglieder geöffnet.

Pfettrach/Arth. Senioren: Dienstag,
3.9., Ausflug nach Bad Kötzting; Ab-
fahrtszeiten: Altdorf Rathaus 8.45 Uhr,
Pfettrach Kriegerdenkmal 9 Uhr, Arth
Bushaltestelle 9.10 Uhr.

Rottenburg. Pfarrei St. Georg: Heu-
te, Samstag, keine Messe in der Pfarr-
kirche.

Schmatzhausen. KDFB: Mittwoch,
4.9., 19 Uhr, Treffen am Pfarrheim zur
gemeinsamen Fahrt in den Biergarten
des Gasthauses Kreitmeier in Nieder-
süßbach. Treffen für Radfahrer bereits
um 18.15 Uhr.

Schmatzhausen. OGV: Heute, Sams-
tag, Treffen zum Ferienprogramm am
Kirchplatz in Schmatzhausen.

Türkenfeld. Eicherfreunde: Sonntag,
1.9., 9 Uhr, Abfahrt am Maibaum zum
Oldtimertreffen in Mirskofen.

Weihmichl/Neuhausen. Gemeinde:
Dienstag, 3.9., Fahrt durch das Ge-
meindegebiet. Abfahrt um 13 Uhr in
Weihmichl/Haus der Begegnung,
anschl. Unterneuhausen/Lindenplatz.

Kinderfest
der Feuerwehr

Ergoldsbach. Am Sonntag findet
das Kinderfest der Feuerwehr am
Gerätehaus statt. Es stehen eine
Spielstraße mit Hüpfburg, Tragerl-
rutschn, Schminken, Büchsenwer-
fen und Losstand bereit. Es werden
Rundfahrten mit den Feuerwehrau-
tos angeboten und die aktive Mann-
schaft zeigt am Nachmittag eine
THL-Übung. Für das leibliche Wohl
ist ab 11 Uhr mit Mittagstisch ge-
sorgt, es gibt Kaffee und Kuchen.

Tipps aus Großmutters
Schatzkästchen gesucht

Haben Sie wertvolle Tricks und
Kniffe oder überlieferte Haushalts-
mittel aus Großmutters Schatzkäst-
chen – dann schicken Sie uns diese
zur Veröffentlichung in der Rubrik
„Rotweinfleck & Schraubendre-
her“, die jeweils freitags erscheint,
an die E-Mail-Adresse redakti-
on.ergoldsbach@landshuter-zei-
tung.de. Schicken Sie Ihren Ge-
heimtipp bitte unter dem Stichwort
„Rotweinfleck“. Nennen Sie in Ih-
rer E-Mail unbedingt Namen, Ort
und Alter. Einsendeschluss ist je-
weils donnerstags, 14 Uhr.

■ Veranstaltungskalender

8A6LniQo


